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H A U P T I T E L  K O M M T  H I E R

U N T E R T I T E L  W E N N  N Ö T I G

Risikofaktor «alte Frau»

Medienorientierung 16 Tage gegen Gewalt an Frauen

Ruth Mettler Ernst, Geschäftsleiterin UBA

25. November 2019, Bern
In Partnerschaft mit:
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„Die Misshandlung älterer Menschen ist eine einzelne oder 
wiederholte Handlung oder das Unterlassen einer 
angemessenen Handlung, die in jeder Beziehung 
vorkommen kann, wo erwartetes Vertrauen einer älteren 
Person verletzt oder tief enttäuscht wird.“ 

(Quelle WHO „Toronto Deklaration 2002“)
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Von Misshandlung betroffen

• WHO Europa (2011) 20 % zwischen 60 und älter

25 % pflegebedürftiger älterer Menschen

Schweiz mehr als 300’000 Personen (hochgerechnet)

• Keine nationale Statistik zum Thema vorhanden

• Statistik von Alter ohne Gewalt (UBA, alter ego, Pro Senectute Ticino e Moesano)

200 Fälle pro Jahr

Europa, Schweiz, Deutschschweiz
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63.3

29.3

7.3

Frauen

Männer

ohne Geschlecht

2/3 der Frauen von Misshandlung betroffen

2008 – 2012 UBA Fälle

Anzahl Fälle 150 

Alter durchschn. 82

Wohnort:

Alters-/Pflegheim 43 % 

Privatheim 57 % 

(Quelle: med. pract. Simone Lacher, PD Dr. med. Albert Wettstein, Prof. Dr. med. Thomas Rosemann (2013)  
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Tatbestand nach STGB Frauen 
über 70 

Männer
über 70

Tötungsdelikt vollendet (Art. 111-113/116) 6 0

Tötungsdelikt versucht (Art. 111-113/116) 2 3

Einfache Körperverletzung (Art. 123) 19 13

Tätlichkeit (Art. 126) 34 31

Beschimpfung (Art. 177) 30 26

Drohung (Art. 180) 44 26

Nötigung (Art. 181) 8 4

Entführung/Freiheitsberaubung (Art. 183/184) 3 0

Sexuelle Nötigung (Art. 189) 1 0

Häusliche Gewalt Geschädigte nach Alter und Geschlecht

Quelle: BFS Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 2018
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MISS-

HANDLUNGS-

ARTEN

„Das Verlassen des Hauses ist 

nur in Begleitung erlaubt.“ 

„Diese Berührung beim Waschen 

ist mir unangenehm.“

„Ich möchte nicht an den 

Haaren gezogen werden!“

„Mit dir muss ich mich 

laufend schämen.“

„Ich will das selber 

entscheiden können, wie oft 

die Spitex vorbeikommt.“

„Dieses Medikament 

nehme ich nicht, will 

nicht länger leben.“ „Du bekommst kein Geld 

für den Coiffeur. In deinem 

Alter brauchst du das doch 

nicht mehr.“

Strukturell

Psychisch

Ökonomisch

Sexuell

Menschenrecht

Medikamentös

Physisch

MISSHANDLUNGSFORMEN
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Bewusste 
(aktive)

Vernachlässigung

GEWALTARTEN

Unbewusste 
(passive) 

Vernachlässigung

Selbstvernachlässigung
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UMSTÄNDE

• Alter

• Pflegebedürftigkeit

• Krankheit, z.B. Demenz

• Tendenz zu Verwahrlosung

• Vereinsamung

• Fehlende Abgrenzungsmöglichkeit

• Abwertende Haltung, z.B. Reduktion auf 
Belastungs- und Kostenfaktor

RISIKOFAKTOREN, DIE ZU GEWALT FÜHREN KÖNNEN

(Quelle: Coester Marc. (2003)
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• Rollenbild

• Finanzielle Abhängigkeit

• Fehlende Selbstbestimmung

• Altersarmut

• Witwe

• Alleinstehende

• Single-Haushalt

• Einsamkeit

• Mangelndes Selbstvertrauen

RISIKOFAKTOR “Alte Frau”
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HÄUSLICHE PFLEGE UND BETREUUNG
– EIN RISIKOBEHAFTETER BEREICH

• Abhängigkeit und Macht

• Versprechen, füreinander da zu sein bis zum Tod

• Ungewohnte Rollen

• Aufbrechen von verdrängten Konflikten

• Biografische Prädispositionen
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DAS SCHWEIGEN DER OPFER

AUS ANGST

• vor Repressalien

• ignoriert und isoliert zu werden

• abgekanzelt zu werden

• von Kontakten abgeschnitten zu werden

• in eine Institution abgeschoben zu werden

aber nicht nur…
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DAS SCHWEIGEN DER OPFER

• sind sich Ernst der Situation nicht bewusst

• kennen Rechte oder Hilfsangebote nicht

• Probleme ohne fremde Hilfe lösen

• Angst Konflikte auszulösen 

• übertriebene Loyalität gegenüber 

Betreuungspersonen 

• Schuldgefühle wegen ihrer Abhängigkeit
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«Schauen und hören Sie
nicht weg – reden Sie darüber.

Holen Sie Hilfe.»
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KONFLIKTSITUATIONEN 
IM ALTER

«Die UBA klärt, vermittelt und 

schlichtet in Konfliktsituationen und 

bietet Hilfe für von Gewalt Betroffene.»
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GEWALTPRÄVENTION

Information und 

Sensibilisierung zur

Verhütung jeglicher Form 

von Gewalt im Alter

KRISENINTERVENTION

Hilfe für von 

Misshandlung Betroffene

Unterstützung bei

Verletzung der Würde

KONFLIKTBEARBEITUNG

Bewältigung von Konflikten 

bei Betreuung, Pflege, 

Wohnen, Finanzen und 

Familie

UNSER FACHWISSEN
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WER SIND DIE FACHPERSONEN

Freiwillig tätige, vornehmlich pensionierte und sehr 

gut qualifizierte Fachpersonen aus den Bereichen 

Ethik, Heimleitung, Mediation, Medizin, Pflege, 

Psychiatrie, Psychologie, Recht, Sozialarbeit und 

Sozialversicherung

Für jedes sich stellende Problem das passende 

Fachwissen
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• VEREIN MIT SITZ IN ZÜRICH

• FINANZIELL UNTERSTÜTZT VON DER TRÄGERSCHAFT

Schweizerisches Rotes Kreuz, Curaviva, Alzheimer Schweiz, 

Kantonalorganisationen von Spitex, Pro Senectute, SRK, von 

Kantonen, Gemeinden, Passivmitgliedern und Spendern

• MITWIRKENDE

10 freiwillig tätige Mitglieder des Vorstandes

66 freiwillig tätige Fachpersonen in den Fachkommissionen

7 freiwillig tätige Anlaufstelle und Administration

4 Festangestellte (240 Stellenprozente)
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Nationale Anlaufstelle 0848 00 13 13

www.alterohnegewalt.ch

info@alterohnegewalt.ch
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Mazstrasse 10, 8045 Zürich

Montag bis Freitag von 14 bis 17 U

WIR SIND FÜR SIE DA

Malzstrasse 10, 8045 Zürich
Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr

0848 00 13 13 info@uba.ch www.uba.ch  www.aneluege.ch


